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Einfach zum Studium! Modul 1

Das Studium organisieren

a 	� Ergänzen Sie den folgenden Text zum Thema Studienorganisation.

verschiedene Faktoren berücksichtigen  |  Druck ausüben auf  |  effizient  |  sich einschreiben  | 
Informationsveranstaltung  |  außer Acht  |  abhängig sein  |  verlängern

Die Erfahrung zeigt, dass es sehr sinnvoll ist, zu Beginn des Studiums eine sogenannte              1              
zu besuchen, um sich einen ersten Überblick über die Einrichtungen und Ansprechpartner der Hochschule zu 
verschaffen. Wenn man             2             an einer Universität in Deutschland             3                 , 
sollte man die folgenden Perspektiven nicht             4             lassen. Einige Studierende haben Schwierig­
keiten, ihr Studium zu finanzieren. Sie wollen nicht mehr von ihren Eltern             5             und suchen 
nach einem Nebenjob während ihres Studiums. Das kann zur Folge haben, dass sie weniger Zeit für ihr Stu­
diu m ver wenden, weil der Nebenjob             6             die Studierenden           7               kann. 
In diesem Fall spielt eine angemessene Zeitplanung eine große Rolle. Ansonsten kann sich die Studien­
zeit             8             . Man muss bei der Zeitplanung             9             . Dafür empfiehlt sich eine 
Zeitmanagement-Methode. Es lassen sich nämlich alle Tätigkeiten in folgende vier Kategorien einteilen: wichtig, 
unwichtig, dringend und nicht dringend. Die Tätigkeiten, die sowohl wichtig als auch dringend sind, sollen bald­
möglichst erledigt werden. Auf diese Weise kann man             10             seine Aufgaben voranbringen.

b 	� Kreuzen Sie die richtige Antwort an. Geben Sie auch an, ob es weggelassen werden kann, wenn es die richtige 
Antwort ist.

1	  ist für die Studierenden notwendig, eine klare Vorstellung von ihrer Zukunft zu haben.
	   das    es

2	 Die Studienbewerber lassen sich vor ihrer Bewerbung um einen Studienplatz beraten.    
ist sehr hilfreich.

	   das    es

3	 Erstsemester sollten  vermeiden, zu viele Klausuren in einem Semester zu schreiben.  
Alternativ kann man eine Hausarbeit schreiben.

	   das    es

4	 Viele Erstsemester erstellen gleich zu Beginn ihres Studiums einen detaillierten  
Zeitplan.  ist sehr sinnvoll.

	   das    es

5	 Manche Studierende halten  für notwendig, ihre Zeit mithilfe einer Zeitmanagement- 
Methode besser zu strukturieren.

	   das    es
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Einfach zum Studium! Modul 1

c 	� Nehmen Sie zu den beiden Aussagen Stellung und begründen Sie Ihre Stellungnahme.  
Die folgenden Redemittel helfen Ihnen.

REDEMITTEL

Grundsätzlich sollte man darüber nachdenken, ob ...	 Das halte ich für ungünstig.
Ich befürworte, dass ...					     Es stimmt schon, dass ...
Ich bin nicht sicher, ob ...					     Aus meiner Sicht ...
Ich sehe es eher kritisch, dass ...				    Das Beste ist sicherlich ...
Aber auch davon abgesehen ...				    Ich bin überzeugt, dass ...
Ich bereue (überhaupt nicht), dass ...			   Ich befürchte, dass ...
Ich finde es bedauerlich, dass ...				    Meiner Ansicht nach ...

Laut Statistik studieren 492.087 ausländische Studierende im Wintersemester 2024/25 in Deutschland. Die 
einen vertreten die Meinung, dass man durch ein Studium im Ausland mehr über die Welt erfahren und seinen 
Horizont erweitern kann. Die anderen stehen auf dem Standpunkt, dass die Integration in ein fremdes Land 
schwierig und zeitaufwendig ist. Deshalb bevorzugen sie ein Studium im Herkunftsland. 
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Einfach zum Studium! Modul 1

Lösungen

a	� 1 Informationsveranstaltung;  2 sich; 3 einschreiben;  4 außer Acht;  5 abhängig sein;  6 Druck auf;  
7 ausüben; 8 verlängern;  9 verschiedene Faktoren berücksichtigen;  10 effizient

b	� 1 es, kann nicht weggelassen werden;  2 das;  3 es, kann weggelassen werden; 4 das; 5 es, kann nicht 
weggelassen werden


